außerhalb pro Quartal incl, Porto 7 Mark 50 


Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 


M. 32. Mittag- Ausgabe, 


— 


— 


Pf., Reclame 


8 Deutſchland. 
den Selin, 13. Januar. [Amtliches] Se. Majeftät der König pat 
d a emier⸗Lieutenant von Plüskow I im 1. Garde⸗Regiment zu Fuß 
en Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Geheimen Regierungs⸗Rgth 
m Rech berg zu Trier den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; 
bleichen at Glitz zu Hannover, dem 98 Zehnich beim 
chen Infanterie⸗Regiment Nr. 23, dem Zahlmeiſter a. D. 
aupt⸗ her beim Magdeburgiſchen Füſilier⸗Regiment Nr. 36, dem 
di Jollamts⸗Aſſiſtenten a. D. Bonatz zu Danzig und dem in 
ft de Herzoglich Schleswig⸗Holſtein⸗Glücksburgiſchen Fürſten⸗ 
Karlsb ehenden Förſter, Gutsvorfteher und Standesbeamten Mahrt zu 
Klaſſe; de im Kreiſe Eckernförde den Königlichen Kronen⸗Orden vierter 
bisher zem Canal⸗Aufſeher a. D. Adolf Schulz zu Königsberg i. Pr., 
haber 1 Platenhof im Kreiſe Marienburg W. Pr., das Kreuz der In⸗ 
rzib es Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; den Lehrern 
Sa zu Althammer im Kreiſe Toſt⸗Gleiwitz, un Menzel zu 
ein Förſſa im Kreiſe Neumarkt den Adler der Inhaber deſſelben Ordens; 
diener örſter Przetak zu Koßwald im Kreiſe Braunsberg, dem Gerichts: 
Aufseher Ader bei dem Amtsgericht Berlin I, dem penſionirten Steuer⸗ 
N E Miefe zu Werder im reife Zauch⸗Belzig, dem früderen Schulzen 
ſchin untälfeuererheber Franz Koſtka zu Benice im Kreiſe Kroto⸗ 
Kreise did dem Herrichaftlichen * Wilhelm Doſſo w zu Gralow im 
Kren Landsberg das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem Maurer Stephan 
zu Büllingen im, Kreiſe Malmedy die Rettungs⸗Medallle am 


u 
N Aneben. F ben Vorſchlag Ih 
Oe. Majeſtät der König hat auf den Vorſchlag Ihrer Majeſtät der 
— un) des Capitels der zweiten Abtheilung des Luiſens⸗Ordens der 
von weten Fürſtin Alma zu Carokath Beuthen, 
von Fircks, der Frau Landrath Gräfin Marie von Pfeil, gebornen 
M. Abtlamowitz Möltenporff, zu Hausdorf, der Frau von Wedell⸗ 
Böck ow, eborenen von Hake, der Frau Profeſſor Gneiſt, geborenen 
Be b, zu Berlin, der Frau Major Wille, 998 Damm, zu Hanau, 
PH Fräulein Sophie Lauffer zu Kaſſel die erſte Klaſſe der zweiten 
S. f des Luiſen Ordens mit der Jahreszahl 1865 verliehen. 
Verf e. Majeſtät der König hat in Folge der von der Stadtverordneten⸗ 
l mung zu Eſſen getroffenen Wahl den ſeitherigen Rechtsanwalt 
| ie rich Haumann in Elberfeld als beſoldeten Beigeordneten der Stadt 
| ſen für die geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt. 

f Se. Majeſtät der König hat den zum Pfarrer in Niederfinow berufenen 
| Ser Otto Bartujc, bisher in Dobbrikow, zum Superintendenten der 
| iöceſe Eberswalde, Regierungsbezirk Potsdam, ernannt. 
g 
N 


ebornen Freiin 


„Der Forſt⸗Aſſeſſor, Seconde⸗Lieutenant im Reitenden Feldjäger⸗Corps, 
Nitſche, iſt zum Oberförſter ernannt, und demſelben die Ober rſterſtelle 
Ratzeburg im Regierungsbezirk Königsberg übertragen worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Das Schulgeſchwader, beſtehend aus S. M. Schiffen 
„Stein“, „Moltke“, „Sophie“ und „Ariadne“, Geſchwaderchef: Capitän 
zur See und Commodore Stenzel, iſt am 11. Januar c. in St. Vincent 

5 eingetroffen und beabſichtigt am 16. deſſ. Mts. die Neiſe 
en. N 


| Provinzial - Beitung. 
Bredlan, 14. Januar. 
Schleſiſche Geſellſchaft für vaterländiſche Cultur. 


7 


Section für ft: und Gartenbau. 
Na Sitzung vom 16. December 1885. 
Pfla ch Erledigung der Einläufe referirt der Secretär über eine Reihe 


izenneuheiten aus franzöſiſchen und engliſchen Gärten und legt vor: 
— Abbildungen zweier im Kaukaſus neu entdeckter halbbaumartiger 
re., i endron, weiche auch bei uns winterhart find, von Dr. von Regel, 
weißen St. Petersburg vor. Rhododendron Ungerni, blüht in ſchnee⸗ 
wird d, Rh. Smirnovi in rothen Dolden. — Für die Etatsperiode 1886 
vertreter Seeretär, Garteninſpector B. Stein, wiedergewählt, zum Stell⸗ 
Rromen, wird Obergärtner Richter⸗Hartlieb gewählt, zum Mitglied der 
Sectio aden-Deputation Profeſſor Dr. Ferd. Cohn, zu Mitgliedern der 
Suter Hartencommiſſion Oberſtabsarzt Dr. Schröter, Landesbauinſpector 
Schröt und Stadtverordneter Partikulier Riemann. — Oberſtabsazt Dr. 
Schale ſpricht ſodann eingehend über den die ſchwarzen Flecken auf der 
deſſen pi er Birnen hervorrufenden Pilz: Fusieladium pyrinum, 
lungen iiber. unbekannte Dauerform zu entdecken dem Vortragenden ge⸗ 
urjachenke, Während bisher die Gärtnerei dem oft großen Schaden ver⸗ 
en Entdec Pilze rathlos gegenüberſtand, wird es nach dieſer herorragen⸗ 
gegen eckung möglich ſein, den Verheerungen des Pilzes wirkſam ent⸗ 
werde zu treten. Verſuche darüber werden im Sectiousgarten angeſtellt 
N n. B. Stein, Seecretär der Section. 

land Perſonal⸗ Veränderungen im Bezirk des Königl. Ober⸗ 
Richte derichts Breslau während des Monats December 1885. 
ri chte r verſetzt: der Amtsrichter Wohlfahrt zu Gleiwitz als Land⸗ 
und Oben das Landgericht zu Gleiwitz; penſionirt: der Geheime Juſtiz⸗ 
erna berlandesgerichts⸗Rath Rockſtroh zu Breslau. — Referendare: 
nder die Rechtscandidaten Rogoſinski, Dinter, Eſch, Fried⸗ 
Honſer! Gerber, Rachner, Lücke, Elsner, Ganſe, Kaſchel, 
Ruhefſi — Subalternbeamte: Verliehen bei dem Uebertritt in den 
in 9. 1 den Amtsgerichts⸗Seeretären Gierth in Landeck und Lange 
in Ma ibor der Charakter als Kanzleirath, den Gerichtsvollziehern Scholz 
Ernannt und Schöps in Glogau das Allgemeine en: — 
1 Lanes Gerichte ſchreibern: der Gerichtsſchreiher⸗Gehilfe Seidel 
5 17 ei dem Amtsgericht daſelbſt, der Gerichtsſchreiber Schmalz 

And S au Ib W. und die diätariſchen Gerichtsſchreiber⸗Gehilſen Schultz 
bei de am in Stettin, unter Nebernahme in den dieſſeitigen Bezirk, 
rc a zu Landeck, Priebus und reſp. Pleß; zum Gerichts⸗ 
zu Roy en Neben biätariiche Gerichtsſchreiber⸗Gehilfe Wronski 
; e ee e, | > 

gerichte zu Rosenberg DEN in den dieſſeitigen Bezirk, bei dem Amts 


streklenehn Schönborn zu Glatz, 
die Kan 


der Kanzleidiätar \ Se 
3 1 2 n 
Landgericht Hannig zu ) i 


gericht zu Na: 
S. an das 


er 

ſten Bal ſat iſt bei i lebertritt i 

g zu Breslau iſt bei ihrem Uebertritt in den Ruheſtand der 

Diel als Kanzlei⸗Secretär beigelegt worden. — E 1 

anoeiplinar-Grfenntnifjes: der Amtsgerichts⸗Secretär 
nd der Gerichtsſchreibergehilfe Stengert zu Konſtadt. — Geſtorben: 


diener: der 


ſelbſt; ji Gefangenaufſehern 


Ki 8 : 
ER, pie Hilfsunterbeamten Heider zu Nel 


Breslauer 


2 Abonvementepr. in Breslau 6 Mark, Wochen ·Abonnem. 60 Pf., 
al — n f für den 


Deen 
* 9 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


dem 1 zu Beuthen O/ S. und der Gefangenaufſeher Wittke 
e. 


zu 

* Bon der Idioten⸗Auſtalt. Wie wir erfahren, iſt Herr Dr. Rofe: 
mann mit den ärztlichen Functionen in der Idioten⸗Anſtalt, Große Fürſten⸗ 
ſtraße 6/10, betraut worden. Anmeldungen für die Anftalt, deren Zwecke 
und Einrichtungen wir in einem früheren Artikel eingehender beſprochen 
haben, nehmen die Herren Profeſſor Wernike und Dr, Roſemann ent⸗ 
gegen. Aufgenommen werden Schwachſinnige und Blödſinnige vom 5. bis 
zum 20. Lebensjahre; Geiſteskranke ſind, wie wir ausdrücklich hervorheben 
wollen, von der Aufnahme ausgeſchloſſen. Der Schulunterricht für die 
Föglinge der Anſtalt iſt für dieſes Jahr der bewährten Leitung des Fräul. 
Kittner unterſtellt. — Im Anſchluß hieran richten wir im Intereſſe des 
gemeinnützigen Unternehmens die dringende Bitte an den bewährten Wohl⸗ 
thätigkeitsſinn unſerer Bürgerſchaft, durch Zuwendung von mer das 
junge, einem längſt empfundenen Bedürfniſſe unſerer Stadt entſprechende 
Inſtitut nach Kräften fördern zu wollen. Jede, auch die kleinſte Gabe 
wird mit Dank entgegengenommen werden. 

„ Schleſiſches Trinkeraſyl. Der Regierungspräſident in Oppeln 
bringt im Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln vom 8. d. M. einen 
Aufruf des Vorſtandes des evangeliſchen Vereins zur Errichtung ſchle⸗ 
ſiſcher Trinkeraſyle zur öffentlichen Kenntuiß unter angelegentlichſter Empfeh⸗ 
lung des Unternehmens mit Rückſicht auf deſſen gemeinnützigen Zweck. 
Der Aufruf lautet: „Im erſten Viertel des nächſten Jahres, will's Gott, 
ion am erſten März 1886, wollen wir das erſte ſchleſiſche Trinkeraſyl zu 
Nieder-Leipe, Kreis Jauer, eröffnen. Daſſelbe ſoll den Charakter einer 
Heilanſtalt nach dem Muſter der Aſyle Am Lintorf bei Duisdorf in der 
Rheinprovinz tragen. Der Eintritt und Austritt der daſelbſt Hilfe und 
11 1 ſuchenden Trunkfälligen wird ein völlig freiwilliger ſein. Die 
jährliche Penſion ſoll je nach den Vermögensverhältniſſen pro Perſon 120, 
180, 250 oder 300 Mark betragen, da wir zunächſt den weniger Bemittelten 
Hilfe bringen wollen. Die Angehörigen von Trunkfälligen, einzelne be⸗ 
güterte Menſchenfreunde, Vereins⸗ und Gemeindevorſtände erſuchen wir 
nun hierdurch, unſerem Unternehmen ihre Mithilfe zuwenden u wollen, 
indem fie ihnen bekannte Trunkfällige bewegen, Heilung von ihren ver⸗ 
derblichen Gewohnheiten bei uns zu ſuchen, ihre Anmeldung vermitteln, 
event. die geringe Penſion aufbringen. Baldige Anmeldungen ſind be⸗ 
ſonders erwünſcht, um einen Ueberblick bezüglich der erſten Einrichtungen 
gewinnen zu können. Einem in der Pflege und Heilarbeit Trunkfälliger 
erfahrenen Diacon wird die ſpecielle Leitung der Anſtalt übertragen werden. 
Die Aufnahme- Anmeldungen aber werden zur weiteren Veranlaſſung an 
den Paſtor Goebel in Liegnitz erbeten.“ N 


& Hirſchberg, 12. Januar. [ Gewerbeverein. — Spargeſell⸗ 
ſchaft.] In der geſtrigen Sitzung des hieſigen Gemerbevereins wies die 
Rechnungslegung pro 1885 eine Jahreseinnahme von 1671,04 M. (darunter 
1307,62 M. Beſtand des Vorjahres), eine Ausgabe von 295,90 M. und 
demnach Ende December 1885 einen Kaſſenbeſtand von 1375,14 M. nach. 
Aus dem vorgetragenen Jahresbericht war zu entnehmen, daß der Verein, 
welcher gegenwärtig 118 Mitglieder zählt, im verfloſſenen Jahre zwölf 
Sitzungen abhielt. Den Berufsarten nach gehören zum Verein zehn 
Fabrikbeſitzer, 41 Gewerbetreibende, 36, Handeltreibende, 7 Gaſtwirthe, 
4 Apotheker, 3 Aerzte, 7 Lehrer, 5 Beamte und 9 Perſonen ſonſtiger 
Berufsarten. Die Vereinsbibliothek zählt 181 Nummern in 570 Bänden. 
Als Vorſtandsmitglieder wurden wieder⸗ reſp. neugewählt: Dr. med. 
Scheurich (Vorſitzender), Stadtbaurath Möslein (Stellvertreter des 
1 Lehrer Hänſel (Schriftführer) und Lehrer Tiſcher (Biblio: 
thekar und ſtellvertretender Schriftführer). — Geſtern conſtituirte ſich hier 
eine neue Spargeſellſchaft, deren Mitglieder bereits über 400 Buch⸗ 
nummern gezeichnet haben. Beſchloſſen wurde der Ankauf Zprocentiger 
transkaukaſiſcher Prioritäten. Die Sparperiode währt ſo lange, bis die 
Zahl der, angekauften Papiere die Zahl ſämmtlicher Buchnummern er: 
reicht. Eingezahlt werden auf jede Buchnummer monatlich 5 Mark. In 
welchem Grade vereinte Kräfte ſtark machen, zeigte die abgeſchloſſene vier⸗ 
jährige Sparperiode, deren Reſultate es ermöglichten, daß bei ca. 75 000 
Mark allmäliger Baareinlage ca. 15 000 Mark Zinſen und Gewinne an 
die Mitglieder vertheilt werden konnten. 


b. Wohlen, 11. Jau. [Stadtverordnetenſitzung. — Krieger⸗ 
verein.] Die erſte öffentliche Sitzung der Stadtverordneten fand am 
8. Januar ſtatt. Nachdem der Vorſitzende, Herr Apotheker Korſeck, einen 
Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr verleſen hatte, aus welchem ſich 
ergab, daß 20 öffentliche Sitzungen, darunter 5 gemeinſchaftliche des Ma⸗ 
giſtrats und der Stadtverordneten, abgehalten wurden, in welchen 155 Vor⸗ 
lagen Erledigung fanden, wurde unter Leitung des Alterspräſidenten zur 
Neuwahl geſchritten. Es fand durchweg Wiederwahl ſtatt. Vorſitzender 
iſt Apotheker Korſeck, Stellvertreter Herr Rademacher, Schriftführer 
Kaufmann Müller, Stellvertreter Bauunternehmer Schreyer. An die 
Wahlhandlung reihte ſich eine gemeinſchaftliche Sitzung. Es galt, die 
Pläne und Koſtenanſchläge zum Bau einer Turnhalle nebſt Aus⸗ 
ſtattung zu genehmigen, welche die Stadt bei Uebernahme des Gymnaſiums 
in die Staalsverwaltung zu errichten ſich verpflichtet hat. Die Koſten 
im Betrage von 15000 M. wurden genehmigt. Die Pläne unterliegen 
der Genehmigung des königl. Proobinzial⸗Schul⸗Collegiums. — Der 
Krieger-⸗Verein hielt am Sonntag, den 3. Januar, einen General: 
Appell. Es wurde conſtatirt, daß der Verein ein Sen von 1055 M. 
beſitzt. Durch Eintritt einiger nener Mitglieder iſt die Mitgliederzahl auf 
133 geſtiegen. 


i Striegan, 12. Jan. [Gewerbeverein] Am vorigen Sonntage 
wurde im Gaſthof zum „braunen Hirſch“ hierſelbſt die ſtatutenmäßige 
General-Verſammlung des Striegauer Gewerbe⸗ und Handwerkervereins 
abgehalten. Aus dem hierbei vom Schriftführer, Maler Tinzmann, 
vorgetragenen Berichte über das mit Ende December abgelaufene 23. Ver: 
einsjahr war zu entnehmen, daß der Vorſtand bemüht geweſen iſt, nach 
verſchiedenen Richtungen hin die allgemeine und gewerbliche Fort⸗ 
bildung der Vereinsgenoſſen zu fördern. Die Zahl der Mitglieder iſt 180. 
Es ſind im verfloſſenen Jahre 6 Vorſtandsſitzungen, 18 Vereinsverſamm⸗ 
lungen, 3 allgemeine Feſte und mehrere Familienabende veranſtaltet 
worden. Von Vereinsmitgliedern wurden 9 öffentliche Vorträge und 5 Vor⸗ 
leſungen über verſchiedene Zweige des Wiſſens gehalten. Außerdem bot 
der Fragekaſten Gelegenheit zu belehrenden Mittheilungen. Der vom 
Vereinskaſſirer Scholz vorgelegte Rechnungsabſchluß wies eine Jahres⸗ 
einnahme von 641 Mark und eine Geſammtausgabe von 492 Mark nach, 
jo daß ein Veſtand von 149 Mark verbleibt. Außerdem beſitzt der Verein 
ein zinsbar angelegtes Stammceapital von 500 Mark. Die Vereinsbiblio⸗ 
thek iſt wieder um eine erhebliche Anzahl Bücher vermehrt worden und 
zählt 3 Z. 411 Bände. Zu Vorſtandsmitgliedern wurden gewählt: Buch⸗ 
druckereibeſitzer Tſchörner als Vorſitzender, Nagelſchmiedemeiſter Hientzſch 
als ſtellvertretender Vorſitzender, Maler Tinzmann als Schriftführer, 
Sparkaſſenbuchhalter Zeidler als ſtellbertretender Schriftführer, Schneider⸗ 
meiſter Scholz als Kaſſirer und Buchhändler Böttger als Bibliothekar. 
Außerdem wurden 5 Beiſitzer neu reſp. wiedergewählt. 


r. Namslau, 12. Jan. [Handwerker Faber pal ule. 
Zum Beſuch der am hieſigen Orte beſtehenden Handwerker⸗Fortbildungs⸗ 
ſchule ſind auf Grund des Ortsſtatuts alle Handwerkerlehrlinge bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahre verpflichtet. Die Aufgabe der Anſtalt beſteht 
darin: 1) das in der Elementarſchule Gelernte durch wiederholende Ein⸗ 
übung zu befeſtigen und 2) daſſelbe zu erweitern und es für das ſpätere 
Leben fruchtbar zu machen. Dem vom Dirigenten der Anſtalt, Hauptlehrer 
Bünninghauſen, erſtatteten Jahresberichte zufolge zählte die Schule am 
Schluſſe des Jahres 207 Schüler, die in 4 Klaſſen von 4 Lehrern allſonn⸗ 
täglich von 1 bis 2 Uhr Unterricht empfingen. Derſelbe erſtreckte ſich auf 
die deutſche Sprache in allen ihren Zweigen und auf Rechnen nebſt Raum⸗ 
lehre. Zur Beſtreitung der Unterhaltungskoſten der Schule erhält die 


Stadt von der kgl. Regierung zu Breslau aus der von Kottwitz'ſchen 


Stiftung eine jährliche Subvention von 300 M. Auch wird von den 


3 


Ne 


citun 


dition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
alten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, tag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 14. Jannar 1886. 


8 Schulgeld erhoben, und hat jeder von ihnen allmonatlich 10 Pf. 
zu entrichten. Der Schulbeſuch war mit wenigen Ausnahmen ein regel⸗ 
mäßiger; gab es doch Schüler, die ohne entſchuldigenden Grund auch nicht 
einmal den Unterricht verſäumten, woraus wohl gefolgert werden muß, 


daß die Handwerksmeiſter ſich endlich von der Nützlichkeit einer Hand⸗ f 


werker⸗Fortbildungsſchule überzeugt haben. 


a. Ratibor, 13. Januar. [Selbſtmord. Heute Vormittag 10 Uhr 
erſchoß ſich in ſeinem Comptoir der Frankie der Frtedländereſcher 
Maſchinenfabrik, Scupin. Der Schuß, welcher in Folge des Betriebes 
der Hobelmaſchine von Niemandem gehört worden war, drang dem Un⸗ 
glücklichen von der rechten Schläfe her mitten ins Gehirn und mußte ſo⸗ 
mit ſeinen Tod auf der Stelle herbeigeführt haben. Der Inhaber der 
Jade e 5 8 7 ee Wohnſitz in 
ow „ war geſtern mit dem nellzuge hier einget Di 
Na d e 0 1100 2 al 
em die unſelige ausgeführt wurde, wurde von S. i 
in einem hieſigen Geſchäft gekauft. ä 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Paris, 13. Januar. Wie es heißt, werde die bevorſtehende 
miniſterielle Erklärung die Amneſtiefrage nicht berühren. Das Mini⸗ 
ſterium ſei indeß geneigt, den Präſidenten Grévy zu erſuchen, von 
ſeinem Begnadigungsrecht zu Gunſten aller politiſchen Verurtheilten 
Gebrauch zu machen. Unter den Begnadigten würden ſich auch Louiſe 
Michel und Krapotkin befinden. 


Börsen- und Handels-Depesenen. 

Paris, 13. Jan., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 34, 75. Credit mobilier —. Spanier neue 545/,,. Bangue 
ottomane 487, —. Credit foncier 1335, —. Egypter 323. Snez-Actier 
2197. Banque de Paris 606, —. Banque d’escompte 445 Wechsel 
auf London 25, 21. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 346, 25. 
Tabakactien 415, —. \ 

Paris, 13. Januar, Abends. [Boulevard,] 3% Rente 81, 35. 
Neueste Anleihe 1872 110, 45. Italiener 96, 55. Türken 1865 14, 05. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 54, 18. Neue Egypter 324, 
Banque ottomane 487, —. Staatsbahn — Tabak —. Fest, 

London, 13. Jan., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
54½. Unific. Egypter 641/,. Neue Egypter 97. Ottomanbank 9½. 
Suez-Actien 871, Canada Pacific 67½. 

Frankfurt a. M., 13. Jan., Nachm. 2 Uhr 30 Min, [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 405. Pariser Wechsel 80, 88. Wiener 
Wechsel 160, 47. Reichsanleihe 104, 80. Oest. Silberrente 67, 40. Oest. 
Papierrente 67, 30. 5% Papierrente 81, —. 4% Goldrente 90, — 1860er - 
Loose 117, 80. 1864er Loose 287, —. Ungar. 4% Goldrente 81,30. Ung. 
Staatsloose 216, 80. Italiener 97, 20. 1880er Russen 82, 80. II. Orient- 
Anl. 61, 30. III. Orient-Anl. 61,20. Spanier exter. 54, 40. Egypter 64,80, 
Neue Türken 14, —. Böhmische Westbahn 2191/,. Central-Pacifie 110, 60. 
Franzosen 2128. Galizier 175%. Gotthardb. 108, 30. Hessische Lndwigs- 
bahn 99, . Lombarden 105% Lübeck-Büchener 160, 60. Nordwastbehn 
135½½. Credit-Actien 238 Darmstädter Bank 133, —. Mitteld. Credit- 
bank 91, 10. Reichsbank 132, 10. Disconto-Commandit 200, 90. 5% Serb. - 
Rente 79, 80. Ziemlich fest. 

Temes-Begathal-Obligationen 76, 90. 

Frankfurt a. M., 13. Jan., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effeeten- 
Soeietät.! Credit-Actien 237¾. Franzosen 212/. Lombarden — —. 
Galizier 175%,. Egypter 64, 70. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen —, — Gotthardbahn 108, 30. Disconto-Commandit 200, 50. 
Mecklenburger —, —. Darmstädter Bank —. Reichsbank —. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 13. Jan., Abends. jEffeeten-Socıvtas]: 
(Schluss.) Oredit-Actien 237 ¼. Franzosen 212½. Lombarden 106, 
Galizier 175%. Egypter 64, 70. 4% Ungar. Goldrente 81,40. Gotthurd- 
bahn 108, 30. 80er Russen 82, 60 Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 200, 40. Türken —, —. Ruhig. 

Mam burg, 13. Jan., Nachm, [ochluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 104 ½᷑6. Silberrento 67/8. Oesterr. Goldrente 90. Ungar. Gold- 
rente 81½ . vVer Loose 118. (talienische Rente 97½. Credit-Actien 
238. Franzosen 533. Lombarden 264½ 1877er Russen 97/ 1880 
Russen 81/8. 1883er Russen 108. 1884er Russen 92¾ . II. Orient- 
Anleihe 59½ III. Orient-Anleihe 59½. Laurahütte 86. Nordd. Bank 
186%, Commerzbank 120. Marienburg-Mlawka 53½. Ostprenssische 
Südbahn 99¼½. Lübeck Büchener 161. Gotthardbahn 108¼½.. Dis- 
onto 2½ %. Ruhig. 

Leipziger Discontobank 988/. 

Wdwmaisuuwg, 13. Jan., Nachm, 
ruhig, holsteinischer loco 150—154. 
gischer loco 132-142, russischer loco ruhig, 100—106. Hafer und 
Gerste still. Rüböl matt, loco 44, per Januar -- —, Spiritus still, 
per Januar 28½ Br., per Januar-Febrnar 28½ Br., April-Mai 28½ Br., 
per Juni-Juli 29 ¼ Br. Kaffee ruhig, Umsatz 3500 Back. Petroleum 
fest, Standard white loco 7, 35 Br., 7, 30 Gd. pr. Januar 7, 20 Gd., 
pr. August-Decbr. 7, 40 Gd. Wetter: Schneeluft. 

Posen, 13. Jan. Spiritus loco ohne Fass 35, 60, per Januar 36, 00, 
ver Februar 36, 30, per April-Mai 37, 90, per Juni 38, 90, per Juli 
39, 60. Gekündigt 10000 Liter. Weichend. 

Liverpool, 13. Jan., Nachm. (Baumwolle) (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 10000 Ballen, Stetig. Tagesimport 10000 B. 

Liverpool, 13. Jan., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht, 
Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikanef stetig, Surats ruhig. 
Februar-März 4% „ d, Küuferpreis. 

Liverpool, 13. Jau., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht. 
Weitere Meldung. Orleans ½6 niedriger, Egyptian brown good fair 5% d. 

Newyork, 13. Jan., Abends 6 Uhr, (5chluss-Course.| Werle 
auf Berlin 95½½. Wechsel auf Londof 4, 86%,. Cable transfers 4, 89 ½. 
Wechsel auf Paris 5, 17Y,. 4% fundirte Anleihe 1877 123¼. Erie-Bahn ' 
243.” Newyork-Centralbahn 104. Chicago-North Western-Bahn 117, 
ventral-Pacific-Bahn 113% Baumwolle in Newyork 95/16 Baumwolle: 
in New-Orleans 81½6. 
73. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7%. Rohes Fe- 
troleum 65/5. Pipe line Certificats 87%/,. Mehl 3, 40. Rother Winter- 
weizen loco 89%/,. Weizen per Januar 89, per Febr, 89%, per März: 
91. Mais (old mixed) 50¼. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 35. 
Kaffee Rio 8, 10, Schmalz (Marke Wilcox) 6, 75, do. Fairbanks 6, 62, 
do. Rothe u. Brothers 6,70. Speck (short clear) 5½. Getreidefracht 294. 

Pest, 13. Jan., Vorm. 11 Uhr. [Produeteumarkt.) Weizen lo 
behauptet, per Frühjahr 7, 92 Gd., 7, 94 Br. Hafer per Frühjahr 6, 57 
6d. per Herbst 6, 59 Br. Mais per Mai-Juni 5, 54 Gd., 5, 55 Br. — 
Wetter: Schnee. . . 

Parie, 13. Januar, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt,] Weizen 
ruhig, per Januar 21, 75, per Februar 21, 60, per März. April 22, 00, 
per März-Juni 22, 30. Mehl 12 Marques behauptet, per Januar 47, 60, 
per Februar 47, 60, per März-April 48, 00, per März-Juni —, —. Rüböl 
ri per Januar 55, 50, per Februar 56, 00, per März-Jani 57, 00, 
per Mai-August 58, 0). Spirits träge, per Januar 48, 75, per Februar 
49, 25, per März-April 49, 75, per ai · August 50, 00. \ 

Karies, 13. Jan., Nachm. [Productenmarkt.) (Schlussbericht,) 
Weizen ruhig, per Januar Fu 75, per Februar 21, 60, per März- 
April 22, 00, per März-Juni 2 Roggen ruhig, per Januar 14, 00, 
per Mürz-Juni 14, 75. Mehl 12 Marques ruhig, per Januar 47, 60, per 
Februar 47, 50, per März-April 47, 80, per 


[Getreidemarkt.] Weizen looo 
Roggen loco ruhig, mecklaubur. 
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x August 57, 75. — Spiritus fest, per Januar 49, 00, per Februar 49, 50, 


Kartoffelstärke, trockene, Januar 15,75 M., Januar-Februar 15,5 M., # Breslau, 14. Jan., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
April-Mai 16,10 M. Mai-Juni 16,30 M., feuchte loco 7,80 M. nentigen Markte wal im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
Die men Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf|schwachem Angebot Preise unverändert. 
129½ M. per 1000 Kilo. 255 ö Weizen bei mässigem Angebot behauptet, per 100 Kilogr. weisser 
if, Getreide- eto, Trans „ In der Zeit vom 3. Januar bis] 14,30 14,60 — 15,00 Mark, gelber 14,00—14,59—14,80 Mark, feinste Sorte 
9. Januar er. gingen in Breslau ein: über Notiz bezahlt. 1 5 y 
Weizen: 67.000 Klgr. von der Oberschlesischen Bahn, 20 400 Kigr.| _ Roggen in Bus ee per 100 Kilogramm 12,20—12,50 bis 
über die Mittelwalder Bahn, 19600 Klgr. über die Breslau-Posener Balın, | 12,90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
20110 Klgr, über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 50 700] Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
Klgr.über dieselbe von Anschlussbahnen via Oels, 11540 Klgr. über die | weisst 13,00--13,°0 Mark. 

Freiburger Bahn, im Ganzen 352710,Klgr. (gegen 294 490 Klgr. in der Hafer preishaltend, per 100 Kigr. 12,60—13,00—13,30 Mark. 
Vorwoche). 4 Mais unverändert, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 Mk, 
Roggen: 10400 Klgr. von der Oberschlesischen Bahn, 20400 Kigr.| Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 12,70—13,70—15,80 K k., 
über die Breslau-Posener Bahn, 188688 Klgr. über die Rechte-Oder- | Vietoria 13,00—14,00—16,00 Mark 2. 
Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 632,515 Klgr. über dieselbe von Anschluss Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 16,50--17,00--18,00 . 
Markt liess die Festigkeit des gestrigen wieder vermissen, verlief aber] bahnen via Oels, 20 100 Kigr. über die Freiburger Bahn, im Ganzen] Lupinen nur feine Qualitäten 5 100 Kilogr. gelbe 7,0 
Cher noch stiller, als dieser. — Für Weizen waren die Abgeber weniger] 872 403 Klgr. (gegen 563 708 Klgr. in der Vorwoche). bis 8.50 —9,00 Mark blaue 7,20—8,00—8,40 Mark. . 
zurückhaltend und die Preise haben die gestrige, Besserung wieder Gerste: 116400 Klgr. über die Breslau-Mittelwalder Bahn, 9100| Wirken mehr angeboten, per 100 Kilogr, 12,00—12,50—13,00 M 

 eingebüsst. — Roggen war ebenso schwach offerirt, wie gefragt, hat] Kigr. über die Breslau- Posener Bahn, 38212 Klgr. über die Freiburger Oelsaaten schwach gefragt. 
„sich aber auch eine Kleinigkeit im Werthe verschlechtert, wogegen |Bahn, im Ganzen 163312 Kigr. (gegen 137 409 Kligr. in der Vor-] Schlaglein ohne Aenderung. a 
Hafer die gestrigen Preise gut zu behaupten vermochte, Locowaare woche). Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


f r März. April 50, 00, per Mai-August 50, 25. — Wetter: Regen. 
“ Paris, 13. Januar, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 38, 00 bis 
5 „25. Weisser Zucker weichend, bewegt, Nr. 3 per 100 Kilogr. per 
Y nn 7 Kr per Februar 45, 60, per März-Juni 48, 00, per Mal. 
August 46, 30. * ? 
#0 Mhondeon, 13. Januar, Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell 
Rübenrohzucker 15½, schwach. 0 5 a 
. 3. Jan., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 19 bez. 
u. Br., per Februar 17%, bez., 17% Br., per März 17 Br., per Sep- 
tember - December 19 Br. Weichend. 


3 E ö 
1 Berlin, 13. Januar. [Producten- Bericht.] Unser heutiger 


5 still und wenig verändert, Gek.: Roggen 2000 Ctr. — Roggenmehl Hafer: 35400 Kilogr. von der Oberschlesischen Bahn, 10000 Klgr. Schlag-Leinsaat ... 20 50 23 50 2 50 
eher etwas matter. — Rüböl blieb auch heute noch mehr angeboten über die Breslan-Mittelwalder Bahn, 50570 Klgr. über die Rechte- W e —*²x 19 — 19 50 20 — 
und bat die rückgüngige Preisbewegung fortgesetzt. — Spiritus wurde Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 15952 Klier. über dieselbe von Winterrübsen 19 — 19 30 19 50 
- anfänglich zu gestrigen Preisen gehandelt, ermattete aber später und] Anschlussbahnen via Oels, im Ganzen 111922 Klgr. (gegen 134 012 Sommerrübsen . . 19 — 21 50 23 — 


Klgr. in der Vorwoche). Leindotter ........ 18 50 20 50 — 
0 n Klgr. 5 5 Galizien ig Rumänien, 10000 Klgr. ans 1 e ruhig, per 50 Kuogr. 5.80—6,10 Mara, fremd: 5,80 
ngarn über Ruttek im Ganzen 40 Igr. (gegen 10 Klgr. in der] bis >, > 
7 000 Klgr. (Ses er Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
Oelsaaten: 10000 Klgr. aus Südrussland über Myslowitz, 50000 | 3,10—-8,80 Mark. 
Klgr aus Galizien und Rumänien, 20000 Kigr. aus Ungarn über Ruttek, , Kleesamen schwach zugeführt, rother unverändert, per 50 Klgr. 
10000 Klgr. von der Kaiser Ferdinands For uch 50600 KIgr. von 35—39—43—47 Mark, weisser rühig, 35—45—50—t0 Mark, hochfeiner 
der Oberschlesischen Bahn, 20300 Klgr. über die Breslau-Mittelwalder | über Notiz. 9 
Bahn, 9804 Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, schwedischer Klee er DE e re Pisa, 
im Ganzen 170704 Klgr. (gegen 145 010 Klgr. in der Vorwoche). Tannenklee matt, per 50 Kilogr. 25—35—40 Mark. 
Hülsenfrüchte: 10000 Klgr. aus Galizien und Rumänien, 10000 Timothee behauptet, 19—20—21 Mark. 5 
Klgr. aus Ungarn 8 Ruttek, 26 980 Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-[ Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kig. Weizen fein n MR. 
Bahn von Anschlussbahnen via Oels, im Ganzen 46 980 Klgr. (gegen | Roggen-Hausbacken 19,00— 19,80 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bi 
177 nah ker 55 Le e 3 9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8.25 Mark. \ 
n derselben Zeit wurden von Breslau versendet: 2.40—3 : 
Weizen: 20000 Kler von der Oberschlesischen nach der Märki- be 5 1 75 600 Tien 90 00 Mark 
en 10100 Klgr. in der Vorwoche). 


198 7 Bahn 695 
Roggen: 76372 Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer- nach der Frei-“ ag, ers 2 
burger Bahn, 10000 Klgr. von der Oberschlesischen nach der Märkischen Meteorologische Beobachtungen auf der königl. * 


Preise schliessen etwa um ebensoviel schlechter, als sie gestern ge- 
stiegen waren. 
3 Weizen loco 143—163 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
' pe 152¾ —153¼½ —152½ Mark bez., Mai-Juni 155¼½ 155% bis 
155 Mark bez., Juni-Juli 157½—158—157¼ M. bez. — Roggen loco 
125 bis 134 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter in- 
ländischer 130—131½ Mark ab Bahn bez., April-Mai 133 —132¾ Mark 
bez. Mai-Juni 133¾ —133½ Mark bez., Juni-Juli 134%—134½ K. bez. 
D Mais loco 114—126 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Januar 114½ Mark Gd., April-Mai 109 M. bez., September-October 111 
Mark bez. — Gerste loco 115 bis 175 Mark pro 1000 Kilo nach Qua- 
lität gefordert. — Hafer loco 125—162 Mark pro 1000 Kilo nach 
‘ Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 128—135 M. bez., pommerscher, 
J uckermärkischer und mecklenburgischer 134—139 Mark bez., schle- 
sischer und böhmischer 137 bis 144 M. bez., feiner schlesischer und 
h böhmischer 145—156 M. bez., russischer 128—131 M. ab Bahn bez., 
2 


en 


Ahpril-Mai 1319/, M. bez., Mai-Juni 133 M. bez., Juni-Juli 134½ M. bez. 
e Erbsen, Kochwaare 150—200 Mark pro 1000 Kilo, Futter waare 133 


bis 143 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- 
0 mehl Nr. 00: 21,50 20,00 M., Nr. O: 00—19,00 Mark, Roggenmehl] Bahn, 20 290 Klgr. auf der Freiburger Bahn, im Ganzen 106 662 Klgr. Sternwa zu Breslau. 
Nr. 0: 19,75 bis 18.50 M., Nr. O und 1: 18,00 — 17,00 Mark, Januar und | (gegen 70496 Klgr. in der Vorwoche). Jan. 13. 14. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. Morgens 6 E. 
Januar -Februar 18 M. bez., Februar-März 18,05 M. bez., April-Mai 18,10 Gerste: 10000 gr. auf der Freiburger Bahn (gegen 50 200 KIgr.] Laftwärme 6. Nate — 602 — 707 — 1092 
Mark bez., Mai-Juni 18,25 M. bez., Juni-Juli 18,35 M. bez. — Ruböl] in der Vorwoche). Luftdruck bei 0° (mm) 738,5 737, \ 738.8 
loco ohne Fass 43 M., April- Mai 43,3—43,2 M. bez., Mai-Juni 43,5 bis Hafer: 20 Klgr. von der Oberschlesischen nach der Märkischen | Hunstdruck (m) 24 2, 1,8 
43% Mark bez, Septbr.-Oetober 45,2 M. bez. — Petroleum loco 24 M.] Bahn, 10000 Kigr. auf der Freiburger Bahn, im Ganzen 30 000 Klgr. Dunstsättigung (pCt.). 8⁴ 92 87 
ben. Januar 24 M. bez. (gegen 25 580 Klgr. in der Vorwoche). F A 80. 2. 80. 1 
7 Spiritus loco ohne Fuss 38,5 Mark bez., Januar u. Januar Februar ais: 10000 KIgr. von der Oberschlesischen nach der Märkischen wer 3 heiter z. heiter, heiter. 
38,8—38.6 Mark bez., April-Mai 39,9—39,6 M. bez., Mai-Juni 40,3 bis] Bahn, (gegen 10 000 KIgr. in der, Vorwoche). = 
39,9 M. bez., Juni-Juli 41,1—40,9 M. bez., Juli-August 41,9—41,6 bis Oelsaaten: 5000 Klgr. nach der Mittelwalder Bahn, (in der Vor-“ Breslau. Wasserstand. 
417 M. bez., August-September 42,6—42,4 Mark bez. I woche Nichts). 13 Jan. O.-P. 4 m 18 em. M.-F. 3m 6 em. U.-P.— m 26 cm, unt. 0 
N Kartoffelmehl Januar 15,75 M., Januar-Februar 15,75 M., April-Mai Hülsenfrüchte: 5000 Klgr. von der Oberschlesischen Bahn, (gegen 14 Jan. 0.-P.3m96cm. M.-P.3m 6cm. U.-P. — m 42 . „ 
a 16,10 M., Mai-Juni 16,30 M. 140 100 Klgr. in der Vorwoche). Eiss tand. 
2 8 —— 0 
3 Courszettel der Berliner Börse vom 13. Januar 1886. 
. Banknete Zins- N 3 V. Civ. Zins- ‚sure 
1 1 — — ——— — E ; ne 2b. erm vom 139 N 58 12 e Herm Bd 11 7 vom 12. 1051 Ines: Term yon vom 12 
8 3 Y „ Iserb. amort. Rente: = Mg ef 2 br B ; "0,20 De Bresinu-Wärscnäuer....... o — — Oberlausitzer Bank o — 1 10% as 111 8 
7 a TEE ERST STEHE EI STEHRTER HABA Vera FE ORIG" 7 oh DER En ea Bi Ya | > 8 Se — a gr 610 gr.) N. 14 . 102.50 N We — 156,25 0» 189,0 abs 
5 . . . — 4 — 0 78, . N 0 BE. — 
* 77 6 * Loose, 8 - | dalle-Sorau-Guben gr. A B. 4 2. Pos. . — 
5 F W 185.18 25 n Ta a RE? 1 9 con NY. 27 05 . dern Bod. - Or. -A — 
Vester Silb.-Ooup. (einlösb. Berlin)], 60 5 Baier rüsten anal 2 1 . 12535 K. 143,50 ba 1 N Baer Hr 3 102, 1 I Ato. p- V. K. = 
l Kuss. Noten 100 K. 200,60 bz 00 Barletta Lire-Loose ..: 1% ½00 42,50 G % B INiederschl.-Mürk. I. 4 1 1 dto. Hypth. Spieth.) — 
Ausz. Zolleoupons 8 316 da ÜBraunschw. 20 Thir.-Loose % % 840 6 480 dto. dto. Iimmob.-Act-b.. 7 | — 
1 Deutsche Fonds. Bukarester Loose . ml | — — —5 350 ba Br Prod.-Handelsbauk . — 
— —ẽ d. . . ' . — — 17 26.3 25 “ — 7a 
Zins-| Cours Prim 27 7 4 er u, 1% ba 
lee vom e ee eee ee e eee eee . 50 348 14 E 
Doeutsche Eeichs-Anleihe. T I. Uief TGA, iU ba 1103,10 b Ggth. Grunder.-Präm-Pfdb. —| — 100,90 beg 18 17 11 Schles. Bankverein 5½ | — 1 190 R 2 
Preuss. Stnatz-Anleihe 4 04,60 B 104.50 bz dto. dto. dto. IL 8,10 bz@ TER 11 Spritbank Wrede. 2½ | — 1 800 BG | 79,56 58 
vs äto, Consolss 7 —— nn r ih 97 c J F. 11 123 a * eimarische Bank 4 — 4 70% ba 70,0% a 
* 4 "bir.- — — 2 290. 2.20 22 qa 
Beriine Lübecker 50 Thir-Loose.. 1 182,50 ba 11 102,20 & Industrie-&esellschaften. 
dto. dto. dto. 3½ 1 0 5 Meining. Prämien-Pfandbr. —| — 118,25 ba 11 — — (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
0 n | ‚25 a: 7 8 AL 5 151 a 5 „ 8 11 * — 2 schliessenden rege 8 . — Dividenden 
! . C. — . N er e-Loose— — ‚0. . „ 1879. „„ 64. ri ö 83488.) C. = e 8 
Kur > N Pfandbr. 3½% ½1½% 90.10 ba 2 Oesterr. (Credit) v. 2 3 1*¹ — — 1 11 g ee 4 pt. red überall speciell angegeben 
Dosensche R er „1 17 era bz 2771 dto. Loose v. 1860 3% 19% nen es 117,79.beB 4 1 Dar heran Pfe a 10 7 97 9 20 Nies * 
Sächsische Ptandbrlefe 4 11 u — = Fhlr.-Loose 1 1 012% G 161,40 bz 0. 4. e e e tos 6 s 
Schles. altlandsehaftl. Pf. 4 Yı 4, 500 @ 10,297 al. v. 18658 % % 1196,50 1 146,25 b 2 II. III. a Bresl. Ket.-Br. ½ 3 1½10 e, 9,50 de G e. ad U 
dto. dto, Lit. A. ½ 2, 100.9 U 100,90 B Raab- Gratzer fr. — 95,0 B 1,0 B Oele-Gnesen ........- Rs \ dto. Oeliabrik ....| 8 1 Ks 88,0% dad, | 6309 ba 
- Posensche Rentenbriefe ...|4 ½ 010% b 1101,90 bz Russ. Präm.-Anl. v. !ät4...|—| — 14% B 14,1 ba Kechte-Oder-Ufer-Bahn.. ..|44g, to. Strassenb...... 00. — 140,15 (4059 € 
Schlesische _ dto. 4. ½ 1002.00 be [102,00 B dto. v. 1866. 5 |2', ½ 13490 bzB 134.50 ba dto. din. Serie 11. 4 111 — — — dto. W. FE. Linke 5, — 11½½%0 b 1116,75 b 
Aumburger Rente von 18780¼ ½ % %s e B 12.8% ba Türkische 400 Fres-Loose .[» |‘ ½ | 32,60 be G | 32,10 bas jRheinische III. v. 68 u. 60 4½ 4, ½ 02,4% @ 102,40 @ Deutsche Baug. 700% — Ku bas 0, 0 da 
Bächsische Rente von 187603 N 7 G 87,90 @ Ung irische Loose 5 11 1½% 16, @ 217,40 da Ausländische Eisenbahn-Priorltäts “Obligationen. Donnersmarckhütte es 2255 80 2 10 7 
Deutsche Hypotheken-Certifleate. Inländische Eisenbahn-Stamm-Astien. Dortmunder Union a 3 Zu 
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"Deutsche Hypothek. IV. VI. 5 vsch. 106,10 @ 05,0 @ 
5 \ 
äto. 100,25 b |100,25 6 [Dortmund-Gronau- 2½ ö 


Aamb. Hyp.-Pfandb. rz, 10014 1h 15 | 9450 b | 99,75 ba „[Eutin-Lüb. Lit. A. 4, 


* 5 
#250 des. Kaschau- Oderberg... 5 3 81,01 ebzB | 80,90 Kramsta, Schles, L. 
‘rankf. Güter-Eisnh.|, 7 a 
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0 
1 
0 
1 
4 
4 
27 
“2 
11,00 dd Kais. Ferdinand-Nordbahn 1 20,50 ba Hoffmann gone n 
2, 
* 


1 
10 
u, 


Oberschl. Eisb.-Bed 
Oelheim. Petrol. 00% 
Oppelner Cement 
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Reichenberg-Pardubitz*... N 100 860 8 824% @ ate.  Portl-Cem.. 

U 


Marienb.-Mlawka .. 4% 
Meckl. Friedr.-Fr...| 0,4 


V. u. VI. 4½ 1½ 1 100.00 ba G 99,78 G Naschl.-Mrk. St.-Act! 
12. 110 > % 103,00 @ 103,0 %  JNiederwald-Bahn...| 71 | 


4 


21 * 1 „ 2 
Z 


** Nrd. Grunder.- Hyp.- Pfbr. 5 10 100,40 8 100% 0 bzg Mama-Ludwigshaf. 
1 Oester.-Franz. 8 


2 


iz, 1114,50 B 114,50 B 
2.5 ba | 2180 m@ 
11 131,60 bB 131,01 6 
111,80 de 111,35 mB 
1 |115,00 6. 114,75 br 
io 130,0 bas 130, 0% da G 


8 WERE: 
110 123, ba 124, ba 


Irren 
zone 


Atto. R 
Per. Bod.-Or.-Hyp. I. II. r. 110 [(U 110.40 @ 110,49 ba Ostpreuse. Südbahn.| 2% 
* to. III. 1882 rz. 10008 — 104.50 8 104,60 un Een 49.7 er 
dto, V.VL1886rz. 100% | vsch.|100.90 ba |100,80 «+ eim.-Geraer 4% %“ 4½ 
dto. dto. IV. Ser. rz. 118/4%½ ½ ½% |113,50 B 113,60 B Eisenhahn - Stamm- Prioritäten. . 5 die. di 5 
2 ruckz. 100% „sch. 100,5 ba 100.50 ba 5 dio, 1 85.25 B 20 be Bee Stehr. 
Per. Centralb.-Or.-Pfbr. ra. 10% [1,17 %% @ 1110 @ 5 EE 555 81 8 er Schöneb. Schlossbr.. 
dito, 70. 14. 110/419 11 1% 111,04 b |111,00 58 f_— erm.] vom 13. om 12. A EN aa . merıowitzer nnn. 
2, 1080 8 101,90 bz Beriin- Dresden 5% u 0% Data 40%, bad 2 „cr 02.4 ivoli Act-Pierbr..: 
dto. ra ra. 1004 101,80 c 101,50 B Breslau-Warsch.50%. 2½ 25 ba 20 ba Icharkow-As o . Vorwärtshütte...«. 


3 1 
5 We e r. 12004½ 1 4 110,78 % 110,60 8 Marienburg-Mlawka. 6 112,69 be G ac. Anka. 200% 


1 2.1005 f 2 5 
l en s | dt, Smolensk Obligationen. Rückzaib. 5 
Pe 1 100,00 bz h 2 N Donnersmarckh. 6% d 1 40.0% B 90,60 8 
Weimar-Gera 5%. 2% | — 1 67% 8 87,06 b 3 BETT 100 1 ’ 
Ausländische Eisenbahn - Stamm = Avtien. j 250 100 \ Lauahätte 4. — 1 4 40 70 b 10880 @ 
1 ra, 110 vsch.|}09,00 @ * bedeutet vom Staate garantirt. dto. | . Oberschl. Eisenbed.s 


. bedeutet vom Staate garantirt. [dt. Y.. dounhutte N * 65. 50 
Atto. to . 10004 "14, 1 |100,20 @ Böhm. Westb. 60% *, 74 Kay ee 5 ae * bis Br 
Dux-Bodenbach..... Wladikawkas (Far.) . t e x 
Ausländische Fonds. b.-Westb. 6% #| | 


Transkaukasische* Bank n 
talienische Rente Frauz-Josephb. 1 Big, Wechsel und disco t. 


Kir 11 2 60,0 5. ey) 
a Kuss. Südwestbahn ........ | 111 17 83,99 bas | 83,90 ba — — — Z——̃ ——— 
Desterr. nte. | vure 


bz 6 ba — 7 
dto. Papierrente 4½ ½ % 86% @ 6ſt c Iottbardb. % = Bank » Action. kuss. vom 3. vom 12 
— 4 69,00 8 Div.| Div. 
Krpr.-Rudolfb. 48% 
s 


2 ours 
56,8090 1585. Term vom 13 | vom 12, [Amsterdam 100 FL....... 
Mosko-Brest 11080 ba b. G . lee 

Ze Gent. Frans Sdamb 6 1 2 Belg. Plätze 100 Fre. 
104,75 b ER 2700 ba 

Ah, — 270,00 ba 

1 64.0 64,40 

1 5 
; „(b.) 12 en 
Stdöst.Staatsb. (I 2 « 231,75 vie 60 me J Bantsche Credit .... 


2 London 1 L. Stri. 
10 ba Oest. each, am — en 
Wach.-Wien (M. 12¹ 
- 2 tionen. to. Genossensch. 


7 5 dto. Hypothek. 6000 
R 
alfa 


7 4 
dto, dt 


to. Lat. G. . 
öresL-Schw.-Preib, Lit, 
440. 1 


Südösterz. (Lomb. ). 2, 1315,50 bz 317,15 dz dio, Porzellan. 
N 1 % cee . 10470 @ . Zinkh.-A.-G. 


SSS SAS 


so |-- „ 1320 6 1324 @ 


9 n- A- rt. 2% 1. le 
er. 2 5 rtf. 5 
126 1 * 1 »|100.00 @ 1000 ba 
> Sahlen. Bod.-Ored.Piandtr.is, Lach. 1040 & N 
u Beh 


“wc G 
132,50 Ua 
(BAU dr lente ba raab. inte 100 Lis 10 K. 
132,25 8 Schweiz, Plätze 100 Fres. 10 L 
12 Warschau 100 8. . 6 K. 
124.0 Reichsbank 4 pOt. — Lombard s pot. 
N ivatdiscont 2 pet. bad 


Ultimo» Course. 


Fer Januar, 


dto. Wechslerbank| 80% 
Darmstädter Bank. 


- € 8 


Russ. Südwest b. N 


5 
11 


EFFITESLE 


| Per Februar. 


Deutsche Bank 101,78 ba — — 
Discont.- Command. 2% f 20 l, 254200, 900 ba | — — 
Dortmunder Unio 67.4070 ba 
Laurahuütte 7 Br 
Oesterr. Credit N} 
Franzosen 8 9 
Lomburden —— 
46,00 5 | 46,50. bis | Russische Noten 200, Cn ba 


th; f. d. Inseratentbeil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass. Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 
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